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Bayer MaterialScience auf der UTECH 2015<br /><br />In Lebenszyklen denken<br />Einladung zur gemeinsamen Entwicklung nachhaltiger Lösungen
mit Polyurethanen<br />"Do You Think In Life Cycles?" - unter diesem Motto bekennt sich Bayer MaterialScience auf der UTECH 2015 vom 14. bis 16.
April in Maastricht ausdrücklich zur Kreislaufwirtschaft. Das Unternehmen lädt Besucher der internationalen Polyurethan-Fachmesse zur gemeinsamen
Entwicklung von Lösungen ein, um den Kohlenstoff-Kreislauf zu schließen, den ökologischen Fußabdruck zu senken und die Lebensdauer von Produkten
zu verlängern. <br />Am Stand 1450 stellt Bayer MaterialScience eine Reihe von innovativen und nachhaltigen Lösungen vor, bei denen Polyurethane
eine entscheidende Rolle spielen, um diese Ziele zu erreichen. Sie bieten die höchste Wärmedämmleistung in Gebäuden, wo sie Wärmeverluste um bis
zu 70 Prozent reduzieren, und zeichnen sich durch eine herausragende Ökobilanz aus. Polyurethane tragen dazu bei, die Nahrungsgrundlage der Welt
zu schützen, indem sie Lebensmittel vom Feld bis zum Teller konservieren. <br />Den Kohlenstoff-Kreislauf schließen<br />In einigen
Schaumstoff-Vorprodukten wird CO2 als Synthesebaustein genutzt und ersetzt dabei zum Teil die Erdölbasis. "Mit dieser wichtigen Entwicklung hat
Bayer MaterialScience eindrucksvoll gezeigt, wie das Treibhausgas wieder in den Stoffkreislauf zurückgeführt werden kann", sagt Hermann-Josef
Doerholt, Leiter Commercial Operations für Polyurethane in der Region Europa, Nahost, Afrika und Lateinamerika von Bayer MaterialScience und
Standleiter des Unternehmens auf der UTECH 2015. "Außerdem kann so eine schrittweise Entkopplung von der fossilen Basis gelingen."<br />Diese
Entwicklungen sind Beispiele für einen ganzheitlichen Ansatz zur Nachhaltigkeit, wie er bei Bayer MaterialScience konsequent gelebt wird. Im Sinne
dieses Konzepts entwickelt das Unternehmen Produkte und Prozesse, die das menschliche Leben verbessern, die Umwelt schützen und der Gesellschaft
einen Mehrwert bieten. Auf der begleitenden UTECH 2015 Konferenz geben Experten von Bayer MaterialScience in ihren Vorträgen detailliertere
Erläuterungen zu den genannten Entwicklungen.<br />Um Stoffkreisläufe ökonomisch und ökologisch sinnvoll schließen zu können, bedarf es einer
ganzheitlichen Bewertung des jeweiligen Lebenszyklus. Am Ende der Nutzungsdauer kommt es auf ein effizientes Abfallmanagement an, auch um das
anspruchsvolle Ziel einer kompletten Vermeidung von Deponiemüll bis 2020 zu erreichen. Gemeinsam mit anderen Rohstoff-Unternehmen setzt sich
Bayer MaterialScience dafür ein, jeweils alle verfügbaren Optionen zu prüfen, mit denen Polyurethane wiederverwendet, recycelt oder thermisch
verwertet werden können. Vor allem bei Produkten mit hohem Heizwert stellt die thermische Verwertung zur Rückgewinnung von Energie oft den
ökologisch sinnvollsten Weg dar. <br />Über Bayer MaterialScience:<br />Mit einem Umsatz von 11,2 Milliarden Euro im Jahr 2013 gehört Bayer
MaterialScience zu den weltweit größten Polymer-Unternehmen. Geschäftsschwerpunkte sind die Herstellung von Hightech-Polymerwerkstoffen und die
Entwicklung innovativer Lösungen für Produkte, die in vielen Bereichen des täglichen Lebens Verwendung finden. Die wichtigsten Abnehmerbranchen
sind die Automobilindustrie, die Elektro-/Elektronik-Branche sowie die Bau-, Sport- und Freizeitartikelindustrie. Bayer MaterialScience produziert an 30
Standorten rund um den Globus und beschäftigte Ende 2013 rund 14.300 Mitarbeiter. Bayer MaterialScience ist ein Unternehmen des Bayer-Konzerns.
<br />Diese Presse-Information steht auf dem Presseserver von Bayer MaterialScience unter http://www.presse.bayerbms.de  zum Download bereit.
<br />Mehr Informationen finden Sie unter http://www.materialscience.bayer.com  und http://www.utecheurope.eu .<br />Zukunftsgerichtete
Aussagen <br />Diese Presseinformation kann bestimmte in die Zukunft gerichtete Aussagen enthalten, die auf den gegenwärtigen Annahmen und
Prognosen der Unternehmensleitung des Bayer-Konzerns bzw. seiner Teilkonzerne beruhen. Verschiedene bekannte wie auch unbekannte Risiken,
Ungewissheiten und andere Faktoren können dazu führen, dass die tatsächlichen Ergebnisse, die Finanzlage, die Entwicklung oder die Performance der
Gesellschaft wesentlich von den hier gegebenen Einschätzungen abweichen. Diese Faktoren schließen diejenigen ein, die Bayer in veröffentlichten
Berichten beschrieben hat. Diese Berichte stehen auf der Bayer-Webseite http://www.bayer.de  zur Verfügung. Die Gesellschaft übernimmt keinerlei
Verpflichtung, solche zukunftsgerichteten Aussagen fortzuschreiben und an zukünftige Ereignisse oder Entwicklungen anzupassen.<br />Die
Pressemitteilung erreichen Sie über folgenden Link:<br /> http://www.baynews.bayer.de/baynews/baynews.nsf/id/2015-0045 <br /><br
/>BayNews-Redaktion<br />Bayer Aktiengesellschaft<br />Corporate Brand, Communications and Government Relations<br />Gebäude W11<br
/>51368 Leverkusen<br />Deutschland<br /><img src="http://www.pressrelations.de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=587857" width="1" height="1">
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Bayer ist ein weltweit tätiges Unternehmen mit Kernkompetenzen auf den Gebieten Gesundheit, Agrarwirtschaft und hochwertige Materialien. Als
Innovationsunternehmen setzt Bayer Zeichen in forschungsintensiven Bereichen. Mit seinen Produkten und Dienstleistungen will Bayer den Menschen
nützen und zur Verbesserung der Lebensqualität beitragen. Gleichzeitig will der Konzern Werte durch Innovation, Wachstum und eine hohe Ertragskraft
schaffen.Bayer bekennt sich zu den Prinzipien der Nachhaltigkeit und handelt als ?Corporate Citizen sozial und ethisch verantwortlich. Im Geschäftsjahr
2012 erzielte Bayer mit 110.500 Beschäftigten einen Umsatz von 39,8 Milliarden Euro. Die Investitionen beliefen sich auf 2 Milliarden Euro und die
Ausgaben für Forschung und Entwicklung auf 3 Milliarden Euro.
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